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				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	
	Karl Bruns: Verdeutschungsbücher des Allgemeinen Deutschen Sprachvereins – Die Amtssprache

	







	[bei auszüglicher Wiedergabe von Schriftstücken]. – lies – weiter (l. w.). Der pp. Müller der (usw.) Müller, (vor)genannter – erwähnter – bezeichneter – vorg. – Müller; Müller. Ritter pp. Ritter, Ritter m. O. [= mehrerer Orden]. Vgl. noch pleno tituto und petito, pro.
	Präbende Pfründe. Präbendar Pfründner, Pfründer.
	Prädialservitut Grunddienstbarkeit, Grundgerechtigkeit. Vgl. Rustikalservitut, Urbanservitut.
	Prädikat Amtsbezeichnung, Amtstitel; Zeugnis; Wertung [bei Prüfungen] (ausreichend, mittel, gut, sehr gut, mit Auszeichnung), Urteil.
	praenumerando (im) voraus, vorschußweise, vorauszahlbar, mit Vorausbezahlung, am Anfang, zu Beginn, vor Ablauf, vorhinein [südd.]. quartaliter praenumerando (zu entrichten) vierteljährlich voraus, in vierteljährlichen Vorauszahlungen – Vorausteilen, in fortlaufend zum Beginn des Kalendervierteljahrs zahlbaren Teilen.
	Praepositus Propst.
	praesumtio facti, praesumtio hominis Tatsachenvermutung. praesumtio juris Rechtsvermutung, gesetzliche Vermutung, Gesetzesvermutung. praesumtio juris et de jure unangreifbare (Rechts-)Vermutung – s. v. wie Fiktion, s. d.
	peaeteriti s. anni praeteriti.
	praeter legem neben dem Gesetze. praeter propter beiläufig, ungefähr, etwa, gegen, rund. pr. pr. beil., ugf., rd.
	praevia collatione (accurata) nach (genauer) Vergleichung.
	pragmatisch sachdienlich, gemeinnützig, Wohlfahrts-; geschäftserfahren. pragmatischer Beamter [südd., öst.] festangestellter B. pragmatische Sicherheit ausreichende – dingliche – S. Vgl. real. – S. noch Dienstpragmatik.
	prägraviert überlastet, überbürdet.
	Präjudikat Vorentscheid(ung), Ausspruch; älterer Rechtsspruch, [ä. W.] Weistum.
	Präjudiz Vorentscheid(ung), Vorbescheid; Rechtsnachteil, Rechtsausschluß, Säumnisfolge; Verwarnung, Androhung; – Rechtsspruch, Urteilsspruch (älterer), Anhaltfall; [ä. Wörter] Weistum, Taiding, Bantaiding, Öffnung. Ohne Präjudiz [a.] ohne Verbindlichkeit. ein Präjudiz schaffen [a.] sich binden, einen Beruf(ung)sfall [vgl. Präzedens] – Vorgang – schaffen. Präjudizialfrage Vorfrage. Präjudizialklage Feststellungsklage, Vorentscheidungsklage, Vorklage, Anerkennungsklage, Standesklage. Vgl. Diffamationsklage, Provokationsklage. präjudiziell (rechts)nachteilig, von Bedeutung – Eintrag, wirksam, entscheidend, ausschlaggebend, maßgebend, vorgreiflich, vorentscheidlich,
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